
AH
_2

02
0_

XX
X

BUS

BUS

BUS

BUS

Tram

Tram

Hauptbahnhof

G
oe

th
es

tr
aß

e

Schwanthalerstraße

Sc
hi

lle
rs

tr
aß

e

Landwehrstraße

Sonnenstraße

Pettenkoferstr.

Pettenkoferstraße

M
athildenstr.

Nußbaumstraße

Ziem
ssenstr.

G
oe

th
es

tr
aß

e

Goetheplatz
Waltherstr.

Sendlinger-Tor-Platz

Lindwurm
stra

ße

ReisingerstraßeM
ais

tr.
Fr

au
en

lo
bs

tr.
Th

al
ki

rc
hn

er
 S

tra
ße

Kinderklinik
Kinderchirurgie
Lindwurmstr. 4

AH
_2

02
6_

00
7

Kinderchirurgische Klinik und Poliklinik 
Dr. von Haunersches Kinderspital

Veranstalter
J Kinderchirurgische Klinik im Dr. von Haunerschen Kinderspital

LMU Klinikum
J Hauner Verein e.V.
J Ärztlicher Verein München e.V
J Münchner Vereinigung für Geschichte der Medizin e.V. 

Anmeldung
Bitte telefonisch unter 089 4400-53101 oder per E-Mail an:
KUM.Kinderchirurgie@med.uni-muenchen.de

Anmeldeschluss: 01.03.2026, spontanes Kommen auch möglich, 
eine Vorabanmeldung erleichtert jedoch die Planung.

Veranstaltungsort
Hörsaal des Dr. von Haunersches Kinderspitals
LMU Klinikum Innenstadt
Lindwurmstr. 4
80337 München

In Kooperation mit

Hörsaal
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„Mein Leben als Sonderausgabe“
Benefi zlesung zugunsten
des Neuen Hauner
Donnerstag, 5. März 2026, 18:00 Uhr
Dr. med. Eva Sperber liest aus ihrem Buch
„Mein Leben als Sonderausgabe“

Hörsaal des Dr. von Haunerschen Kinderspitals



Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen, liebe Freunde,

unsere Klinik ist seit über einem Jahrhundert bekannt für inno-
vative Therapieansätze bei schwerkranken Kindern. Wenige 
wissen, dass dies auch für die Fallot‘sche Tetralogie, einer kom- 
plizierten angeborenen Fehlbildung des Herzens, der Fall war.

Nun haben wir die Möglichkeit, direkt von einer Betroffenen zu 
hören. Dr. med. Eva Sperber wurde 1959 mit einer Fallot‘schen 
Tetralogie, geboren, in der damaligen Zeit ein Todesurteil.  
Ihre Eltern suchten nach einer möglichen Behandlung und 
fanden sie hier im Dr. von Haunerschen Kinderspital. Als eine 
der ersten Kinder in Deutschland wurde sie erfolgreich von 
Professor Rudolf Zenker an einer Herz-Lungenmaschine ope-
riert. In ihrer Autobiographie beschreibt die spätere Ärztin aus 
der Sicht des Kindes die Behandlung in unserem Krankenhaus 
und welche Folgen der angeborenen Herzfehlbildung sie im 
weiteren Leben begleiteten.

Das Buch thematisiert Aspekte wie der  Traum des perfekten 
Kindes, kindliche Ängste vor einer Operation, die Krankheits-
verarbeitung und formuliert ein Plädoyer für eine partizipative 
Behandlung durch medizinisches Fachpersonal.

Die Lesung und anschließende Diskussion verspricht eine 
tiefgründige und spannende Refexion von fachlichen, medizin-
ethischen und gesellschaftskritischen Aspekten der Behand-
lung von Kindern mit angeborenen Fehlbildungen und den 
daraus resultierenden Folgen.

In diesem Kontext freuuen wir uns ganz besonders auf die 
Vorträgeäge von Prof. Bruno Reichert über die Geschichte der 
Kinderherzchirurgie und Prof. Wolfgang Locher über den Kon-
text im Zeitgeist der 1960er Jahre.

Ich wünsche allen einen vergnüglichen, interessanten und 
spannenden Abend.

Ihr Prof. Dr. med. Oliver J. Muensterer

Programm
18:00	 Begrüßung und Moderation  
	 Oliver Muensterer

18:15 -18:35	 Wunder Medizin:  
	 Zur frühen Geschichte der Kinderherzchirurgie 
	 Bruno Reichart

18:35 -18:50	 Wie in einem fernen Spiegel – zum historischen 	
	 Kontext der Krankheitsgeschichte  
	 Wolfgang Locher

18:50 -19:30	 Lesung aus dem Werk  
	 „Mein Leben als Sonderausgabe“ von Eva Sperber

19:30 -20:00	 Diskussionsrunde mit Fragen aus dem Publikum 
	 Sperber / Reichart / Locher / Muensterer 

20:00	 Stehempfang mit Möglichkeiten, sich Bücher  
	 von Frau Sperber signieren zu lassen. 
	 (gesponsert von Uschi Ackermann)

Das erwartet Sie
	J Eine packende Geschichte über das Leben einer Frau, die als Kind 
mit einem schweren Herzfehler geboren wurde und als eine der 
ersten Patientinnen in Deutschland operativ korrigiert wurde.

	J Eine historische Betrachtung der Kinderherzchirurgie im Kontext 
der damaligen Zeit der 1960er Jahre

	J Verlosung von 20 Büchern „Mein Leben als Sonderausgabe“  
mit Signatur und einer Widmung von Eva Sperber

	J Die Möglichkeit, eigene Bücher mitzubringen  
und von Dr. med. Eva Sperber signieren zu lassen.

	J Das „Neue Hauner“ durch Ihre Spenden zusätzlich zu unterstützen

	J Ein geselliger Stehempfang und der Möglichkeit zu  
interessanten Gesprächen


